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ADRESSE

St.-Peter-Str. 31, 95643 Tirschenreuth

BETTEN GESAMT

140

AKTUELLER KRANKENHAUSSTATUS

Teilschließung erfolgt – mit Auswirkung auf die
Notfallversorgung • seit 01.04.2024
Keine gestufte Notfallversorgung · amtlicher Datenstand 2024 · „Umwidmung zu einer
Akutgeriatrie mit „Notfallambulanz“ zum 01. April 2024 Einwohner mit mehr als 30
Minuten PKW Fahrzeit: 11.027 Die Chirurgie und die stationäre Notfallversorgung
wurde geschlossen. Die allgemeine Anzeige mit Basisnotfallversorgung sehen Sie
aufgrund der statistischen Datenbasis Jahr 2022

NOTFALLVERSORGUNG

Gestufte Notfallversorgung

Basisnotfallversorgung –

Erweiterte Notfallversorgung –

Umfassende Notfallversorgung –

Keine Stufe Zutreffend

Spezialisierte Notfallversorgung

Schwerverletzte –

Kinder –

Spezialversorgung –

Schlaganfall –

Durchblutung / Herz –

STATIONEN / BETTEN

Station / Fachabteilung 2020 2021 2022 2023 2024
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Innere Medizin [0100] 66 50
? -16

50
0

50
0

49
? -1

Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie
[0102]

4 20
? +16

20
0
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0

65
? +45

Allgemeine Chirurgie [1500] 17 17
0

17
0

17
0

6
? -11

Unfallchirurgie [1600] 46 46
0

46
0

46
0

13
? -33

Frauenheilkunde und Geburtshilfe [2400] 10 10
0
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0

10
0

7
? -3

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde [2600] 2 2
0

2
0

2
0

0
? -2

HISTORIE

03.10.2026 · ks

Orthopädie und Endoprothetik ohne Basisnotfallversorgung

Die Kliniken Nordoberpfalz haben ein neues Zukunftskonzept – in einer Pressekonferenz

haben die Verantwortlichen dieses heute Mittag vorgestellt. ...

Kemnath wird zum Fachkrankenhaus für Innere Medizin und Altersmedizin. Dafür zieht die

Akutgeriatrie aus Tirschenreuth dorthin. Die Allgemeinchirurgie wechselt nach Weiden,

orthopädische Operationen nach Tirschenreuth. Ambulante Operationen und der

Rettungswagenstandort bleiben in Kemnath erhalten.

Das Krankenhaus in Tirschenreuth wird zum Zentrum für Orthopädie und künstliche

Gelenke. Eine verlässliche Notfallversorgung bleibt erhalten.

Weiden bleibt der zentrale Schwerpunktversorger und bekommt eine eigene Altersmedizin

mit zunächst 20 Betten.

In Erbendorf bleibt die geriatrische Reha vorerst in der Steinwaldklinik erhalten.

2029 soll sie nach Tirschenreuth ziehen.

Die Umsetzung soll ab Frühjahr 2027 beginnen.

29.09.2026 · ks

Umgliederung der Fachabteilungen

Alle Klinikstandorte bleiben erhalten – aber die Aufgaben werden kräftig

durchgemischt. KNO-Vorstand Ralph Junghans stellt am Dienstag das Zukunftskonzept der

Kliniken Nordoberpfalz vor. Zentraler Punkt: Die Orthopädie zieht von Kemnath nach

Tirschenreuth, die Akutgeriatrie von Tirschenreuth nach Kemnath.

Kern des Konzepts:

Kemnath wird Fachkrankenhaus für Innere Medizin und Altersmedizin. Es verliert seine

stationäre Chirurgie und Orthopädie. Die Akutgeriatrie aus Tirschenreuth zieht ein.
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HISTORIE · Fortsetzung

Tirschenreuth gibt die Akutgeriatrie nach Kemnath ab und wird dafür zum Orthopädie-

und Endoprothetikzentrum des Klinikverbunds.

Weiden bekommt 20 Betten der Akutgeriatrie dazu und übernimmt die Viszeral- und

Allgemeinchirurgie aus Kemnath. Weiden bekommt zudem eine Wahlleistungsstation.

Erbendorf: Die geriatrische Reha bleibt vorerst in der Steinwaldklinik und zieht nach

aktuellem Stand erst 2029 nach Tirschenreuth.

In den nächsten Tagen will die KNO die nötigen Änderungen beim bayerischen

Gesundheitsministerium beantragen. Die ersten Abteilungen sollen bereits im Frühjahr

2027 umziehen.

28.09.2026 · ks

Neue Fachabteilung durch Verlagerung

Orthopädie nach Tirschenreuth

Von den Veränderungen profitieren dürfte der Standort Tirschenreuth. Von Kemnath aus

soll das gesamte orthopädische Angebot dorthin umziehen, so die Information, die

Oberpfalz-Medien vorliegt. Um das Haus in Tirschenreuth hatte sich ab 2024 ein großer

Konflikt ergeben, als verschiedene Fachabteilungen inklusive der Notaufnahme

geschlossen worden waren. Tirschenreuth hatte damals auch den Status als

Akutkrankenhaus verloren. Ob sich das wieder ändert, bleibt fraglich. Dennoch dürfte

der Standort von den neuen Strukturen profitieren. Wirksam werden soll das neue

Konzept samt neuer Abteilungsstruktur ab dem zweiten Quartal 2027.

31.12.2024 · official

Notfallversorgung 2023 -> 2024 verändert

Notfallversorgung vor: Typ 1, Stufe 1; nach: Typ 3, Stufe 0.

31.12.2024 · official

Betten/Fachabteilungen 2023 -> 2024 verändert

Betten gesamt: 145 -> 140 (-5). Veränderte Fachabteilungen: Innere Medizin: 50 -> 49

(-1), Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie: 20 -> 65 (+45), Allgemeine Chirurgie: 17 ->

6 (-11), Unfallchirurgie: 46 -> 13 (-33), Frauenheilkunde und Geburtshilfe: 10 -> 7

(-3), Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: 2 -> 0 (-2)

Innere Medizin: 50 -> 49 (-1)

Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie: 20 -> 65 (+45)

Allgemeine Chirurgie: 17 -> 6 (-11)

Unfallchirurgie: 46 -> 13 (-33)

Frauenheilkunde und Geburtshilfe: 10 -> 7 (-3)

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde: 2 -> 0 (-2)

01.04.2024 · ks

Teilschließung erfolgt – mit Auswirkung auf die Notfallversorgung •
seit 01.04.2024

„Umwidmung zu einer Akutgeriatrie mit „Notfallambulanz“ zum 01. April 2024 Einwohner

mit mehr als 30 Minuten PKW Fahrzeit: 11.027 Die Chirurgie und die stationäre
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HISTORIE · Fortsetzung

Notfallversorgung wurde geschlossen. Die allgemeine Anzeige mit Basisnotfallversorgung

sehen Sie aufgrund der statistischen Datenbasis Jahr 2022

31.12.2021 · official

Betten/Fachabteilungen 2020 -> 2021 verändert

Veränderte Fachabteilungen: Innere Medizin: 66 -> 50 (-16), Innere Medizin/Schwerpunkt

Geriatrie: 4 -> 20 (+16)

Innere Medizin: 66 -> 50 (-16)

Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie: 4 -> 20 (+16)

31.12.2020 · official

Erster Datenstand im Krankenhausverzeichnis ab 2020

–
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